
Kurzbericht erstes Frauen- und Meitli Schwingfest 15. Juli 2017 in Göschenen 
 

Lang ersehnter erster Festsieg von Marina Zahner 

 

Am Samstag 15. Juli 2017 fand das erste Frauen- und Meitli Schwingfest in Göschenen in 
Zusammenarbeit mit den Freilichtspielen Göschenen statt. Dies ist bereits das vierte Urner 
Frauen- und Meitli Schwingfest. 

Bei anfangs kühlem, aber trockenem Wetter fanden ca. 450 Zuschauer den Weg nach 
Göschenen. Das OK sorgte mit reichhaltigem Angebot für das Wohl der Zuschauer. 

Das Fest fand neben dem Gelände der Freilichtspiele «Göschenen am Meer» statt, welche 
die ganze Infrastruktur und die Helfer zur Verfügung stellten. Die Aktiv Schwingerinnen, 
Fränzi Scherer und Carmen Inderbitzin, halfen beim Organisieren und konnten einen 
schönen Gabentempel im Wert von 10000.- Fr. zusammentragen. 

Die Schwingerinnen wurden ebenfalls eingeladen, am Abend an der Aufführung „Göschenen 
am Meer“ teilzunehmen und konnten mit ihren Angehörigen die Aufführung geniessen.  

 

92 Teilnehmerinnen - 20 Kranzerinnen 

Die Leistungen der letzten Neukranzerinnen konnten nicht bestätigt werden. Jedoch gab es 
wieder eine Neukranzerin: Rahel Wisler, Menznau, Steinhuserberg.  

Es konnten folgende Schwingerinnen an ihre Hochform der letzten Schwingfeste anknüpfen: 
Marian Kälin, Sonia Kälin, Vroni Trachsel, Sarah Wisler und Jasmin Gäumann konnten sich 
einen Kranz erkämpfen. 

Leider gab es wieder Verletzungen. Bei den Meitli 2 konnten Priska Suter und Marion 
Schneider nicht zu Ende schwingen. Bei den Aktiven verletzte sich Jolanda Waser im fünften 
Gang und Sarah Schweizer im letzten. Diesen Schwingerinnen gute Besserung. 

 

Frauen: 41 Teilnehmerinnen 

Nach drei Gängen führt die letztjährige Schwingerkönigin Sonia Kälin mit 29.50 Punkten vor 
vier Schwingerinnen, welche auf Lauerstellung sind: Sarah Wisler, Rahel Wisler, Marian 
Kälin und Michelle Brunner mit 28.75 Punkten. 

 

Schlussgang: 

Im Schlussgang standen sich Marina Zahner, Kaltbrunn, SK Linth, und Vroni Trachsel, Zell, 
SK Steinhuserberg, gegenüber. Nach 2:47 Minuten konnte Marina Vroni im ersten Zug zu 
Boden bringen und am Boden mit Nachdruck auf den Rücken bringen. Marina konnte sich 
somit den langersehnten Sieg sichern. 

  



M1: 14 Teilnehmerinnen 

Nach drei Gängen führen Angela Schöneberger und Angela Riesen mit 29.75 Punkten vor 
Lia Bigger, Laura Zurfluh und Alexandra Gosteli mit 28.50 Punkten. 

 

Schlussgang:  

Wie bereits in den letzten Schwingfesten sowie im vierten Gang standen sich Angela Riesen, 
Helgisried, Bernerinnen und Angela Schöneberger, Kirchberg, SK Will, gegenüber. Nach 
7:02 Minuten konnte Angela Riesen ihre Gegnerin zu Fall bringen und nachdrücken. Angela 
Riesen konnte sich so den Sieg sichern. 

 

 

M2: 21 Teilnehmerinnen 

Die Führung nach drei Gängen liegt bei zwei Mädchen: Tanja Widmer und Daniela Föhn 
führen mit 29.75 Punkten vor Angelina Wüthrich und Livia Grüter, welche je 28.75 Punkte 
haben. 

 

Schlussgang:  

Wie in den letzten Schwingfesten stand Daniela Föhn, Rickenbach, Urschweiz, im 
Schlussgang. Ihre Gegnerin war Angelina Wüthrich, Flühli, Entlebucher FSV, welche sich im 
Ausschwingen durchsetzen konnte. Daniela konnte Angelina im ersten Zug zu Boden 
bringen, nachdrücken und nach 18 Sekunden den Sieg für sich entscheiden.  

 

 

Zwergli: 16 Teilnehmer/innen, 13 Mädchen, 3 Knaben 

Nach drei Gängen führt Carmen Laimbacher mit maximaler Punktzahl 30.00 vor Amélie 
Gisler mit 29.75. 

 

Schlussgang:  

Es standen sich Carmen Laimbacher, Siebnen, Urschweiz, und Amélie Gisler, Einsiedeln, 
Urschweiz, gegenüber. Carmen konnte im ersten Zug Amélie zu Boden bringen und nach 18 
Sekunden mit Nachdruck sich den Sieg sichern. 

 


